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Intelligenz-Blatt 


fie den 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Kowigh Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Po Rolat 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 121. Sonnabend, den 25. Mai. 1844. 


f Montag, am zweiten Pfingſt⸗Feiertag, wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 


Sonntag, den 28. Mai, (Erſter Pfingſt⸗Feiertag) predigen in 
f nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Prediger Dr. Herrmann. um 9 Uhr Herr Con: 
ſiſtorial Rath und Superintendent Btesler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kuies 
wel. Nachmittag 4 Uhr Beichte. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car, von Prad yüski. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Here 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 25. Mai, Mittags 121% Uhr Beichte.) . 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Rhode. Polniſch. Herr Pfarrer Land⸗ 
meſſer. Deutſch. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Vicar. Rhode. Dentſch. 
Anfang 312 Uhr. z 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. . f 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Juretſchke. Nachmittag Herr 

ö Vic. Lic. der Theologie Bartoszkiewiez. 

Hell. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 uhr. 

Tarmeliter. Vormittag Herr Vicar. Sittka. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. g f f ; 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militalr⸗Gottesdienſt und Communion Herr 
Divifionsprediger Herde. Anfang um 6 Uhr. Die Beichtvorbereitung am 
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heingen Abende Nachmittag um 5 Uhr Herr Divifionsprediger Dr. Kahle. 
Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 11 uhr. Den 9. Juni Com⸗ 
munion. 8 2 og 

Et, Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 
25. Mai, Mittags 1237 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Superintendem 
Ehwalt. Bi Rass 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. Nachmittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre 
diger Karmann, nach der Vesper Beichte. Sonnabend, den 25. Mai, Nach⸗ 
mittags 3 Uhr Beichte. * 5 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Hert Paftor Fromm und Nachmittag 
um 2 Uhr Herr Predigt Amts: Kandidat Mundt Beichte 814 Uhr, Sonna⸗ 
bend um 1 Uhr und am erſten Pfingſt⸗Feiertage nach der Vesper. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
158 Uhr und Sonnabend um 6 Uhr Abends. Nachmittag um 2 Uhr Herr 

Predigt⸗Amts⸗Candidat Brieſewitz. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte nach 8 Uhr. — Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗Can⸗ 
didat Klein. Anfang 2 Uhr. a 

Kirche in 1 Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rösner. An⸗ 

fang 9 r. : 9 : * a j . 

Pen a PR eee Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 uhr. 
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Montag, den 27. Mai, (Sweiter Pfingſt⸗Feiertag) predigen in 
| kei nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. um 7 Uhr Herr Prediger Dr. Herrmann. Um 9 Uhr Herr Con- 


ſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Klein. Dienfiag, den 28. Mai 9 Uhr Jahresfeſt der Geſellſchaft 


zur Ausbreitung des Chriſtenthums unter Iſtael. Predigt Herr Prediger W. 


Blech von Trinitatis. Bericht Herr Archid. Dr. Kniewel. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Pfingſtdienſtag Vormtt⸗ 
tag Herr Pfarrer Michalski. Nachmittag zum Beſchluß der 40⸗ſtündigen ne 
dacht, Herr Pfarrer Landmeſſer. Be x 

St. Johann. Vormittag Herr Predigt-Amts⸗Candidat Roͤs ner. Anfang 9 Ubi. 
ER Herr Diac Hepner. (Sonntag, den 26. Mai, Nachmittags 4 Uhr 
Beichte.) ? x 

Sti Nicolai. Vormittag Herr Neopresbytet Bieszki. Deutſch. Anfaug 10 Uhr. 
Nachmittag Herr Vicar. Rhode. Deutſch. Anfang 3% Uhr. 

St. Carharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkewskl. Anfang 9 Uhr. Mittag Here 
Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. f 

St. Brigitta, Vormittag Herr Vicars Licent der Theologie Bartos zkiewicz. Nach⸗ 

mittag Herr Pfart⸗Adminiſtratot Jurerſchkfe. 5 8 
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Heil. Geiſt. Vormittag Herr Predigt» Amts» Eandidat b. Duisburg. Anfang 
u “ 8 - > a © . 


- 9 Uhr. ’ x = 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Divijionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang halb zehn Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. An⸗ 
fang 11 Uhr. Conſirmation. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonntag, den 


26. Mai 4 Uhr Nachmittags Beichte. Nachmittag Her Predigt⸗Amts⸗ 


Candidat Fuchs. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Salbator. Vormittag Her Prediger Blech. a 

St. Barbara. Vornittag Here Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Karmann. } 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Here Predigt⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt 
und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. Beichte 874 Uhr. 

Hell. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 

6 Uhr und Sonntags nach der Vesper. 

Himmelfahrtkirche in Neufabrwaſſer. Vormittag Herr Predigt-Amts⸗Candidat 
Dr. Sachße. Anfang 837 Uhr. Keine Communion. 5 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Anfang 934 Uhr. 

Beichte 91½ Uhr. 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Er 
Kirche zu St. Albtecht Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


> Angemeldete Fremde. 
Augekommen den 23. und 24. Mai. ; : 

Die Herren Kaufleute Friedr. Keck aus Pforzheim, Emil Lampſon aus Ber 
lin, Herr Cavall.⸗Lieutenant Aug. Link aus Treptow a. R., log. im Engliſchen 
Haufe. Herr Kaufmann S. Krämer aus Berlin, Herr Fabrikbeſitzer C. Willmann 
aus Sagan, Herr Ober⸗Steuer⸗Inſpektor Fromm nebſt Familie aus Pr. Stargardt, 
Herr Ober⸗Förſter v. Schuckmann nebſt Familie aus Stegenitz, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Cadetten⸗ Gouverneur Schulenburg aus Culm, log. in den drei Mohren. 
— ... — SE RTE ͤK——— 


Bekanntmachung. 
=; Freikarten zur Theilnahme am diesjährigen Unterricht in der Königl. Mi⸗ 
litait⸗Schwimm⸗Auſtalt, werden Mittwoch den 29. Mai Nachmittags von 2 bis 5 
Uhr, Pfefferſtadt No. 237. an unbemittelte junge Leute für Rechnung der unterzeich⸗ 
neten Deputation ertheilt. Die ſich Meldenden müſſen mit Erlaubnißſcheinen ihrer 
Eltern oder Vormünder verſehen, auch wo möglich durch Wohnort oder Gewerbe 
den ſtädtiſchen Gewäſſern nahe ſein. 
Die Lebens-Rettungs⸗Deputatton. 
ä ———— [—UjDU G — —— : äUQQ—ũ—— ſ —— 
AVE RTISSEMENT S. oe 

2. Es follen zur Verbeſſerung der Kämmerei-Einkünfte, 5 Morgen 270 CR. 
Forſtland bei Kahlberg in einem a | 

Sonnabend, den 1. Juni d. J., Mittags 12 Uhr, 


~ 
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\ an Ort und Stelle AR 
vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anftchenden LicitationssTer- 
min zu erbemphyteutiſchen Rechten, unter Vorbehalt der Genehmigung, ausgeboten 
werden. 5 x x 
Danzig, den 23. April 1844. oat 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Der Neubau eines Stallgebäudes nebſt Wagenremiſe, 60 Fuß lang, 28 Fuß 
tief, auf dem hieſigen Pfarrhofe, ſowie die Umzäunung des Hofes, reſp. 727 Rthlt. 
22 Sgr. und 80 Rthlr. 13 Sgr. 8 Pf. veranſchlagt, ſollen dem Mindeſtfordernden 
im Termine, | 
überlaſſen werden. x 
Die Bedingungen, Anſchläge und Zeichnungen werden im Termine vorgelegt, 
können aber auch in den beiden letzten Tagen vor dem Termine von 9 bis 12 Uhr 
Vormittags in dem hieſigen Geſchäftslokale eingeſehen werden. 
e ee welche dieſen Bau ausführen wollen, werden hierdurch 
veranlaßt, ſich im Termine einzufinden. 
Kölln, den 7. Mai 1844. r 
Adeliges Dominium der Köllnſchen Güter. 


Entbin dungen. 
4. Die heute Nachmittag 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau, von einem gefunden Mädchen, zeige ich hiemit ſtatt beſonderer Meldung er⸗ 
gebenſt an. C. Weckerle. 
Neuſtadt in W.⸗P., den 20. Mai 1844. 2 

5. Die geſtern Nachmittag 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 
Frau von einer gefunden Tochter, beehrt ſich hiemit, in Stelle jeder befonderen 
Meldung anzuzeigen f Grothe. 

Gr. Lichtenau, den 24. Mai 1844. 

REM On ͤͤ T——: 


Verlobunaen. { 
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6. Als Verlobte empfehlen sich: 
Aline Thimm, 


© __.Liniewo, den 22 Mai 1814. Joseph Klotz. 8 
N BODO COOGIOOGOOOG III 
a Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer Nichte Henriette Täubert 
mit dem Kaufmann und Nadelfabrifanten Herrn Carl Rud. Rübe, zeigen Freun⸗ 
den und Bekannten ergebeuft an. Der Kreis⸗Wund⸗Arzt Leue 
Danzig, den 24. Mai 1844. und Frau. 


ER f 
8. Geſtern Abend 71 Uhr entriß uns plötzlich der Tod unſeren geliebten 
Gatten, Vater, Schwieger und Großvater, den Fuhrherrn 
\ Samuel Kupfer, 


Donnerſtag, den 30. d. M., Morgens 10 Uhr, im Pfarrhauſe hierſelbſt | 
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in feinem 66ften Lebensjahre, welche Anzeige allen Freunden und Bekannten tief 
betrübt widmen 5 die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 24. Mai 1844. a 
— — — — — i — 
DER Gant es ey : 
9. Den 6. Juni beginne ich, geliebt es Gott, wiederum den Confirmanten- 
Unterricht. ae Eh walt. 


10. den Confirmandenunterricht were id am 3. Juni 


d. J. unter Gottes Beiſtande aufs Neue beginnen. 


Danzig, den 17. Mai 1844. ; : Dr. Kniewel. 
11. Einzahlungen für die Preußiſche Renten⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Anſtalt werden fortwährend angenommen bei F. W̃ üft, 
Haupt⸗Agent. 
12. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗Aſſe⸗ 


kuranz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſowie zur Lebens ver 
ſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden angenommen von oh! 
: Alter. Gibfone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


FFC 
Se Neues Etabliſſement. x 


Einem geehrten Publikum beehre ich wich hiedurch ergebenft anzuzeigen, & 
daß ich am heutigen Tage, am Fiſchmarkt im Haufe No. 1564. eine 


Leinwand⸗Handlung 
etablirt habe. 


Durch perſönlich gemachte vortheilhafte Einkäufe bin ich im Stande, bei 
beſter Waare die Preiſe ſehr billig zu ſtellen. Für reelle Bedienung Sorge 
tragend, bitte ich um geneigte Abnahme. George Grübnau. 

Hp LET 
14. Da die Auflöſung des hieſigen Dampfſchifffahrts⸗Vereins beſchloſſen iſt, 
und die Vertheilung des vorhandenen Fonds deſſelben an die Actien-Inhaber ber 
vorſtehet, fo fordern wit deſſen etwanige unbekannte Gläubiger hiedurch auf, ibre 
Forderungen laugſtens binnen 14 Tagen bei uns zu liquidiren. 
Danzig, den 22. Mai 1844. 

Die Direction des hieſigen Dampfſchifffahrts⸗Vereins. 

ere Steffens. Behrend. Gottel. 
15. In dem Königl. Hebammen⸗Jnſtitut, Langgarten No. 215., werden jeden 
Mittwoch, Nachmittags 3 Uhr, den ganzen Sommer hindurch, die Schutz⸗Pocken 
geimpft durch den Director Dr. Fiſcher. oes 
16. Eine Haushälterin die die Wirthſchaft auch die feine Küche verſteht und 
gute Zeugniſſe hat, iſt im Intelligenz⸗Comtoir zu erfragen. 
1 Ein Knabe, wenn auch von unbemittelten Eltern, der die Silberarbeit ere 
lernen will, kann ſich melden Wollwebergaſſe No. 551. 
18. Den 12. d. M. iſt ein Schirm ſtehen geblieben bei Dorn, Ziegeng. 765. 
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berſte gearbeitet zu billigfien Preifen herzuſtellen. C. R. Rübe. 
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N Bei meiner erſt jetzt erfolgt. Rückkehr von der Leipz. Meſſe u. von 
e mein. anderweit. Geſchäftsteiſe aus Sachſen, Schleſien p. p. er⸗ 
ſuche ich die, welche mich mit Aufträgen für verſchiedne Plätze beehrten, die dies⸗ 
fallſ. Reſultate gefälligſt von meinem, mich auf dieſ. Reiſe begleitet gehabten Handl. 
Eleven E. Lundberg, früh von 7—9 Uhr entgeg- nehmen zu wollen, da theils Kränk⸗ 


A 


lichkeit, theils Zeitmangel mich behindern, ſofoͤrt perſönl. deshalb meine Aufwartung 


zu machen. G. Voigt, Ketterhagſchegaſſe No. 235. 
20. Am Sten Pfingſttage, Dienſtag, den 2öften Mai, 9 Uhr Vormittags, wird 
die Ste Jahresfeiet des Vereins für Ausbreitung des Chriſtenthums 
unter den Juden in der St. Marien⸗Ober⸗Pfarrkürche mit Geſang, Predigt und 
Berichterſtattung feſtlich begangen werden. Die Predigt hält Herr Pred. W Blech 
von Trinitatis, deu Bericht giebt Herr Dr. Knie wel. Zum Schluſſ wird eine 
Collecte zum Beſten des Vereins gehalten, deſſen hohe Bedeutung und Wichtigkeit 
wohl jedem ernften und die Zeichen der Zeit tiefer erfaſſenden evangeliſchen Chriſten 
einleuchtet. 
Das Comité zur Ausbreitung des Chriſtenthums unter den Juden. 

24; Den 27. Mai ift zum letztenmale das coloſſale Rundgemälde von Paris 
zu ſehen — in der Bude vor dem hohen Thore. — Entree 5 Sgr., 12 Billets 1 Met. 


‘a * e & 
22. Obgleich das Gaſthaus zu Dreiſchweinskoͤpfe mit feinem anges 
nehmen Wäldchen E. hieſigen geehrten Publikum hinlänglich bekannt fein wird, fo 
verfehle ich dennoch nicht, bei dem jetzigen ſchönen Frühling auf daſſelbe aufmerk⸗ 
faim zu machen, überdem, da ich die hekklichen Ausſichten über die Gärten von Nies 
derfeld nach Danzig und der Oſtſee, ſowie anderſeits über das Werder nach Dir⸗ 
ſchau und Marienburg bedeutend erweitert und zur Bequemlichkeit der mich reſp. 
Beſuchenden mehrere Ruheplätze eingerichtet habe. Für ſchnelle und prompte Bee 
dieuung werde ich Sorge tragen, ebenſo wenn ſich Herrſchaften ihren Kaffee mit⸗ 
bringen wollen, denſelben gegen eine billige Vergütigung anfertigen laſſen. 

é ö Catt. Wilh. Droſſ. 


Neues Stabliſſement. 


Kurze Waaren⸗ Handlung. -. 

Nadel⸗ und Drath-Waaren⸗Fabrik. 
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich in 
meſnem Haufe Tobiasgaſſe No. 1561. als Nadler u. Dratharbeiter 


mich etablirt habe. 
Durch eigene, im In⸗ und Auslande in dieſem Geſchäfte geſammelte 


Kenntniſſe, fühle ich mich in den Staud gejegt, alle meine Fabrikate, als: 
Stecknadeln mit polirten Spitzen, Haarnadeln, Stricknadeln, Fileena⸗ 


deln, alle Arten Maſchinennadeln, Drathfedern, Fiſchangeln, Ha⸗ 
ken und Oeſen, Drathſtifte, Drath-Gewebe und⸗Geflech I aufs fan« 
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ea Concert auf Zingtershöhe. 


Sonntag den Iſten und Montag den Iren Feiertag Nachmittag Concert. Entree 
a Perſon 27% Sgr. Familien bis 4 Perfonen 5 Sgr. Das Programm des Con⸗ 
certes iſt auf Zinglershöhe angeſchlagen. Das N des 4. Inf.⸗Rgts. 
oigt. 


22. Den Aften und en Pfingſt⸗Feiertag Morgen 
Konzert in der Fliederlaube. Anfang 5 Uhr. 

26. Am erſten Pfingſt⸗Feiertag, den 26. c, Nach⸗ 
mittags großes Garten⸗Concert, ausgeführt von den Hautboiſten 


des Aten Juf.⸗Reg. Da mein Beſtreben ſtets dahin gerichtet iſt, meine reſp. Gafte 
auf das zuvorkommendſte und reellſte zu bedienen, ſo ſchmeichle ich mir mit der: 


Hoffnung eines recht zahlreichen Beſuches. Entree 214 Sgr. Cine Dame in Dee 


gleitung eines Herren iſt frei. ; Bräuti gam in Shidlig. 

97. An den Pfingſt⸗Feiertagen Morgens u. Nach⸗ 
mittags Concert im Jäſchkenthale bei : : pas Splied t. 

26. Den erſten u. zweiten Pfingſt⸗Feiertag Coneert 
im Jäſchkenthale bei . = ; G. Schröder. € 
20. Den Aften, Aten u. Zten Pfingſt⸗Feiertag Morgens 
und Nachmittags Konzert im Jaäſchkenthale bei J. G. Wagner. 

30. Im Schahnasjahnſchen Garten 

kaun das Zubereiten mitgebrachter Getränke fortan nur an Wochentagen Bore und- 
Nachmittags, an Sonn⸗ und Feſt⸗, wie am Concert⸗Tagen in der Woche aber, 


wegen der beſchränkten Localität und Behufs ungehinderter raſcher Bedienung, nur 


des Vormittags übernommen werden. 


; * 2 2 Wes « 
51. Ein Wagen ohne Pferde- u. ohne Dampfkraft. 
Mehrſeitigen Wünſchen zu genügen, wird Herr C. H. Preuſſ die Güte haben, 
den von ihm erfundenen und bereits von der Königl. Hochlöbl. Regierung beim 
hoben Miniſterio um Patentirung (zum Schutz etwaniger Nachahmung) beantragte 
mechaniſche Wagen, oder Geſundheits⸗Fahrmaſchine, noch den Aften und 2ten Pfingſt⸗ 
Feiertage, Nachmittag von 5 Uhr ab, in meinem Garten am Olivaer⸗Thor fertig 
und fahrend zu zeigen. s 
Auch iſt die Sammlung von 140 großer und kleiner ausgeſtopfter Vögel und 
anderer Naturalien dem ref. Publikum zur gefälligen Anſicht im Gartenhauſe daz 
ſelbſt aufgeſtellt. Entree 21% Sgr. N Schröder, 
32 Mädchen wie Knaben finden freundliche" Aufnahme und Beaufſichtigung 
der Arbeiten, auch wenn es gewünſcht wird, Klavierunterticht Poggenpfuhl No. 180. 
Ein Sohn ordentlicher Eltern, der das Goldarbeiter⸗Geſchäft erlernen will,, 
fürder eine Stelle Schnüffelmarkt No. 634. 0 


& 
t 
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34. Seebad Zoppot. > 

Am ersten und zweiten Pfingst-Feiertage wird das für die Daner der 
Bade- Saison engagirte Musikchor aus Leipzig vor dem neuen Kursaale ia 
Zoppot Concerte gegen Entré von 5 Sgr. (Damen in Begleitung eines Herren 
frei) veranstalten. Der Anfang der Coneerte ist Nachmittags 4 Uhr. Za- 
gleich erlaube ich mir Einem geehrten Publikum die ergebeuste Anzeige zu 
machen, dass die jetzt auf das Beste eingerichteten und neu decerirten Lo- 
kalitäten des Kurhauses, vom tsten Pfingst-Feiertage ab, sämmtlich wieder 
eröffnet werden, indem Malereien und sonstige Reparaturen nunmehr been- 
digt sind. Ich schmeichle mir, durch alle diese Anordnungen das Wohlwel- 
len Eines verehrl. Publikums erworben zu haben, besonders da ich auch auf 
Verbesserung der Restaurations- Lokale hiebei mein Augenmerk gerichtet 
hatte, und es sowohl an prompter Bedienung, als auch an guten und sehmack- 
haften Speisen und Getränken niemals fehlen wird. 

Zu recht zahlreichem, gütigem Besuche ladet ergebenst ein: 

Zoppot, den 25. Mai 1844. D. Sauer muss. 
35. Im Intelligenz⸗Blatt No. 115., Annonce No. 41., kündigt der Pächter 
Martin Stegmann die Eröffnung eines Kaffeehauſes im Pfefferſchen Gartenhauſe 
zu Pietzkendorf an. Dieſe Ankündigung iſt gänzlich ungerechtfertiget, da in Pietzken⸗ 
dorf nur zwei Gaſt⸗ und Kaffeehäuſer, das Mengſche und das Paminskiſche- im Strey⸗ 
ſchen Hauſe conceſſionirt ſind und der Stegman zur Eröffnung eines Gaſthauſes die 
Crlaubniß nicht erhalten hat, die ihm vielmehr hohen Orts ausdrücklich verſagt 
iſt; hiernach muß die Annonce des Stegman als eine unberufene bezeichnet und 
bekannt gemacht werden, daß die Behörden von einem dritten Kaffee- und Gaſt⸗ 
hauſe in Pietzkendorf nichts wiſſen. 


Pietzkendorf, den 22. Mai 1844. Das Schulzeu⸗Amt. Meng. 
36. Sonntag, den 26 Mai und Montag, den 27. Mai 


fihet von 2 Uhr. Nachmittags ein Dampfboot vom Johännisthor nach 
Fahrwasser stiindlic h. Letzte Fahrt von Fabrwasser nach dem Jo- 
hannisthore um 7 Uhr, nach Strohdeich um 8 Uhr Abends. 


Von Dienstag ab finden die Fahrten nur wie bisher mit einem Dampf- 
boot statt. 
37. Bei Schahnasjan iſt am 20. d. eine grüne Börſe mit etwas Geld und ei⸗ 
nem fehr bunt gearbeiteten Schlüſſel verloren. Wer den Schlüſſel in der Breite 
gaffe No. 1203., 3 Treppen hoch, abgiebt, kann nicht allein den Inhalt behalten, 
ſondern erhält noch 10 Sgr. i 
38. Der rechtmäßige Eigenthümer eines vor Kurzem in der Beutlergaſſe gefun⸗ 
denen Pakets kurzer Eiſenwaaren, kann ſolches gegen Erſtattung der Inſertionskoſten 
Breitgaſſe No. 1221. in Empfang nehmen. N 
39. Einigen Lehrlingen für das Comtoitgeſchäft auch einen für das Material 
woarengeſchäft weiſet gute Stellen nach der Mäkler König Langenmarkt No. 423. 

8 Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
No. 121. Sonnabend, den 25. Mai 1844. 
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40 Neues Etabliſſement. 

Einem geehrten Publikum erlaube ich mir die Anzeige zu machen, 
vot ich in Glettkau (zwiſchen Bröſen und Zoppot) ein neues Gaſthaus eröffnet; 
ein neues Billard ſteht den Beſuchenden zu Dienſte und verſpreche ich die zeelfite 
Bedienung. Bitte um zahlreichen Beſuch zur Badezeit. 

n Carl Kalkning, Gaſtwirth. 
41. Eine Wohnung von einer Stube nebſt Kabinet u. Küche, 1 Treppe hoch, 
und eine Stube nebſt Küche und Keller, parterre, auch konnen beide Wohnungen 
zuſammenhängend parterre ſein, wird zu Michaeli zu miethen geſucht. Adreſſen And 

un Intelligenz⸗Comtoit unter Lttr. H. W. abzugeben. 

42. Zum bevorſtehenden Pfingſtfeſte wird das Gaſthaus „Hötel de Berlins in 
Neufahrwaſſer zut freundlichen Aufnahme und reellen Bedienung beſtens empfohlen; 
di iſt es den geehrten Herrſchaften erlaubt, ihren Kaffee ſich ſelbſt zubereiten zu 
sen. 1 
43. Ein gutes Breslauer Pianoforte iſt Brodtbänkengaſſe 702. zu vermiethen. 
44. Dienſtag, den 28. d. M. iſt mein Gaſthaus, einer Privat⸗Geſellſchaft wer 

gen, für den allgemeinen Beſuch geſchloſſen. E. T. Senff. 

Thalmühle bei Zoppot. 
45. Ein Uhrmacher⸗Lehrling (wo möglich vom Lande) kann ſich melden 2ten 
Damm No. 1278.; auch ift daſelbſt ein Saal zu vermiethen u. gleich zu beziehen. 
46. Eine fein gebildete Dame, welche ſich ſchon mehrere Jahre dem Erziehungs⸗ 
fache gewidmet, und in der engliſchen, franzöſiſchen und deutſchen Sprache, fo wie 
in Muſik und den übrigen Wiſſenſchaften den gründlichſten Unterricht ertheilt, hegt 
den Wunſch ein anderes Engagement zu übernehmen. site Adreſſen dieſer⸗ 
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halb nimmt das Königl. Intelligenz⸗Comtoir unter der Chiſſte P. P. an. 
47. 4000 Rthlr. werden ſogleich auf ein Gut von 20 Hufen guten Bodens 
314 Meile von Danzig gelegen zur iften Stelle gegen mäßige Zinſen geſucht. Adreſ⸗ 
ſen werden im Intelligenz⸗Comtoir unter E. R. gefälligſt erbeten. 
48. Nach Stettin wird Capitain Joh. Block mit ſeinem Schiffe Fortuna in der 
nächſten Woche abſegeln, es fehlt noch ein Theil der Ladung. Nähere Nachricht 
‚ ertheilt der Herr C. H. Gottel senior und der unterzeichnete Mäkler. 
Danzig, den 24. Mai 1844. g M. Seeger. s 

; Dritten Damm 1432. ſteht ein eichenes polivtes Kleiderſpind, 2 birkne Waſch⸗ 
tiſche zum Verkauf. Auch iſt eine Stube mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 
30. Ein Burſche der zünftig Schuhmacher lernen will, melde ſich Fiſchmarkt 1593. 
at. Fuhrwerk zu Spasierfahrten iſt Krahntbor Ro. 1183. zu vermiethen. 
a. Das Haus Hundegaſſe 83. iſt aus freier Hand zu verk. Nah. Hundeg. 337. 
53, “uabousa ng 098 "ys auegund aug VIMY AE 
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Ber m i e t d u n 9e n 
54. Die Obergelegenheit Langgarten No. 191. iſt mit allen Pertinensien zu 
vermiethen und ſogleich oder zu Michaeli zu beziehen. Nähere Nachricht wird ex 
theilt Langgarten No. 241. 5 ; 
55: In dem Haufe neben an Herrn Zimmermann in der Legan iſt auf beliebige 
Zeit 1 Saal nebſt Balkon, 2 Stuben, 3 Kammern, Küche ꝛc., freier Eintritt in 
den Garten, ſowie Wagenremiſe und Stallung für 2 bis 4 Pferde getheilt oder im 
Ganzen zu vermiethen. Näheres beim Capt. Domanski daſelbſt. 
56. Ein anſtändiger junger Mann findet Logis, und wenn es verlangt wird 
auch Beköſtigung, in der Goldſchmiedegaſſe No. 1072. 
57. Pfefferſt. 230. iſt 1 geräumiger Keller ſofort zu vermieth. Des Nähere daſelbſt. 
58. Niederſtadt, Schwalbengaſſe, No. 555. iſt ein Nahrungshaus zu Michaeli 
d. J. zu vermiethen. Näheres ten Steindamm No. 393. 


59. Zwei Zimmer an einzelne Herren find ſogleich zu vermiethen mit auch obs 
ne Beköoſtigung 3ten Damm No. 1432. 5 
60. Hakelwerk No. 813. iſt eine Treppe nach vorne, eine Stube an einzelne 


Perſonen ſogleich zu vermiethen. 
6 


Ein Zimmer mit Meubeln iſt Wollwebergaſſe No. 543. zu vermiethen und 
ſogleich zu beziehen. 
62. Pfaffengaſſe No. 818. iſt eine decorirte Stube mit Meubeln z. vermiethen. 


63. Langenmarkt 429., gegenüber der Börſe, iſt 1 meublirte Stube zu verm. 
64. Frauenth. 946. ik 1 Stube für einz. Herren z. o. Ausſicht nach der Brücke. 
65. Eine Sommerwohnung mit Eintritt i. d. Garten iſt Neugarten 521. je v. 
66. Hundegaſſe No. 274. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

63. Breitgaſſe No. 1201. find Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 

68. Langgarten 105. iſt 1 Stube mit Beköſt. u. Meub. an Herren ſogl. j. verm. 
— k! ͤ — —— — —̃— EREEERER 

„ EIER ERT, 2 
69. Auction zu Neufahrwaſſer. 


~ Montag den 3. Juni e, Vormittags 10 Uhr, ſollen zu Neufahrwaſſer in der 
Olivaerſtraße No. 125. auf freiwilliges Verlangen, gegen baare Zahlung, meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden: ses 

2 Pferde, 2 friſchmilchende Kühe, Spazier⸗ und Arbeitswagen und Schlitten, 
1 Holzlade, 1 Sackwagen, 1 Häckſellade, Pferdegeſchirre und Stallgeräthe. 

Ferner: 1 tafelförmiges Fortepiano von 6 Octaven im birkenen Kaſten, 1 
birkenes Secretair, 2 Sophas, Rohr: und Polſterſtühle, Kleider⸗, Glas⸗ und Waa⸗ 
tenfpinde, Life, Spiegel, 3 Himmelbettgeſtelle, 1 Wanduhr, 1 Glaskrone, 2 Fen⸗ 
ſterköpfe mit Laden, 40 Kornſäcke, große und kleine Waageſchaalen, 1 Koengewicht, 
8 Fäßchen mit meſſingnen Zapfhähnen, 15 Klunkerflaſchen, Maaße, Gewichte, Kram: 
und Schankutenſilien, 1 Schiffsperſpectiv, 15 mit Eiſen beſchlagene Fäſſer, Nägel, 
Drandtwein, Seife und Waarenreſte, Betten, Kupfer, Ziun, Meſſing, Eiſen, Blech, 
Glas, Fapance und viele nützliche Gegenſtände. = 

Joh. Jac. Wagner, ſtello. Auctionator., 
Röpergaſſe No. 468. 


* 
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70. Nutzhoͤlzer. 
Freitag, den 31 Mai c., Morgens 9 Uhr, werde ich auf dem, an der kleinen 
Tobiasgaſſe sub No. 1527,28. gelegenen Hofe, circa 300 Stück birkene, büchene 


und 3 — 6” eichene Bohlen und dergl. Halbhölzer auf freiwilliges Verlangen ver⸗ 


ſteigern. Dieſe Hölzer ſind trocken, beſonders guter Qualität und werden in einzel⸗ 
nen Haufen, je nach ihren Dimenſionen abgetheilt, ausgeboten werden. Eine ans 
gemeſſene Zahlungsfriſt ſoll den Käufern bewilligt und im Termine bekannt gemacht 
werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 

91. Freitag, den 31. Mai c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen der Herren Vormünder dec L. C. Amortſchen Minorennen, auf dem Kör⸗ 
berſchen Lande an der Weichſel 


cirea 370 Leinwand⸗Plaͤne zur Getreide-Bearbei⸗ 


tung, ca. 10 Ihr Lumpen, div. Utenſilien zur Getreide-Bearbeitung, ſowie 
verſchiedene Comtoir-Mobilien, 


gegen gleich baare Zahlung meiſtbietend verkaufen und werden die Pläne in beliebi— 


gen Parthieen ausgebvten. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
72. Dienſtag, den 4. Juni c., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gerichtliche 
Verfügung den Nachlaß des Schiffers Tell zu Krakau, beſtehend in 2 Schlitten, 
1 Heckſellade, 1 Holzkette, Pferdegeſchirre, 30 Stück Gallerbohlen, 2 eiſ. Draggen, 
einiges Mobiliar, Betten ꝛc. gegen ſofortige baare Zahlung meifibietend verkaufen. 

N Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator, 

73. 60 Tonnen Drontheimer Fett⸗Heeringe, 
welche fo eben mit dem Schiffe Dorothea, Capt. A. L. Johanneſen, hier angekom⸗ 
men ſind, ſollen 


Mittwoch, den 29. Mai, Vormittags 10 Uhr, 


in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden, gegen baare Bezahlung, ar Lau: 
genlauf⸗Heerings⸗Magazin verkauft werden durch 
Rottenburg, Görtz, 
> Mäkler. 

74. Montag, den 3. Juni d. J. ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 30., 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

Mehrere Taſchenuhren, einiges Suͤberzeug, eine Parthie gebrauchte Mabilien, 
darunter gut erhaltene Sophas, Secretaire, Schränke, Tiſche, Stühle, Spiegel p. p., 


Wand⸗ u. Stubenuhren, Lampen, Bilder, Bücher, Juſtrumente, Handwerkzeug, gute 


Betten, Matratzen, Leib- und Bettwäſche, Tiſchzeug, Gardienen, Kleidungsſtücke, 
Linnen, Porzellan, Fayance, Kryſtall, Gläſer, Irdenzeug, Kupfer, Zinn, Meſſir g, 
Küchengeräthe und Hölzerzeug. 

Eine Parthie Tuchwaaren auf äusserst billige Limitten und in, für ein- 
zelne Kleidungsstücke passenden Abschnitten, Manufacturen, als: Bett- 
zeuge, Pigueedecken, Regenschirme, Umschlagetücher u. 8, W., 1 Schneider- 
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scher Bade -Apparat, 1 Schlafsopha, 1 Schlafschrank, 3 Satz Eiderdanden Bet - 
ten, 2 antique hölzerne Figuren, 350 Klafter Tauwerk, 300 Getreidesäcke, 
1 Parthie Bettfedern, Fischbein, Porzellan, schwarze und braune Schaafleder, 
Kleesaamen, Knöpfe und Pieifenabgüsse. : 

Ebenfalls ſoll der Beſtand des daſelbſt befindlichen Meubles⸗ und Spiegel⸗ 
Magazin ausgeboten werden und wird dieſes Magazin deshalb täglich auf Verlan⸗ 
gen zur Anficht geöffnet ſein. 8 : 

J. T. Engelhard, Auctionaker. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


= Uhren» Lager. 
Sein durch perſoͤnliche Einkaͤufe in Leipzig und 
directe Sendungen von Paris und der Schweiz 
vergrößerte‘ Lager aller Arten Uhren, fuͤr deren 
Guͤte und richtigen Gang garantirt wird, empfiehlt 
Ferd. Borowski, Breitegaſſe No. 1102. 


76. Als Novitäten brachte ich von der Leipz. Meſſe mit, neu erfunde⸗ 


ne Reißfedern, womit man 1 ganz, Tag liniiren kann, ohne fie aufs neue 
zu füllen, einfache u. doppelte, Gold⸗ u. Silberſalz zur ſchnellſten u. 
einfachſten contacten Vergoldung u. Verſilbetung ein. jed. Gegenſtandes, neueſte 
Pariſer Taſchenfeuerzeuge mic u. obne Wachelcge, neu er⸗ 
fundene deutſche Gate der bishetig. orientaliſch.) Amuletten, 


in Kreutzes form, neueſte Cigarten⸗Etuis, überhaupt dergleich. in 50erlei ver⸗ 
ſchiedn. Sorten, ſo wie manches andere ſchöne und neue, beſonders empfehle ich 


auch die neue ſten China⸗Cigarren, in zierlich. Form, zu 50 Stück in 


Holz⸗Etuis verpackt, u. mein bedeut. vervollſtändigt. Galanterie, Bijouteries, 


kurze und Mode⸗Waarenlager der geneigt. Beachtung Eines Hochzuverehrend. 
Publikums, da ich durch ſtets perfönliche Anweſenheit auf den Meſſen immer nur 
auf's Neueſte p. vigilire. G. Voigt, Kettethagſchegaſſe Ne. 235. 
TE Frischen Champagner von Ve. Clicquot und mehren andern Firmen 
offerirt in Quantitäten und einzeln-billigst F. Schnaase Sohn, 


7. Frisches Porter „ Fass and in Bonteillen empfiehlt, 


F. Sehnaase Sohn. 


Zweite Beilage. 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 121. Sonnabend, den 25. Mai 1844. 


79. Vorjährigen ächten Champagner a 13% Thlr. pr. Bouteille bei 
: F. Schnaase Sohn. 
80. Lager nur ächter Havanna-Cigarren hält F. Schnaase Sohn. 
81. Gutes langes Gyps⸗ und Deck-Rohr in großen Bunden, Roman⸗Cement, 
hellbraun und braunes amerikaniſches Harz wird verkauft Hundegaſſe No. 340. bei 
g Ernft Wendt. 

82. Jamaica⸗Rum a 10 und 14 Sgr., erclufive Flaſche, empfiehlt 

Carl J. T. Schultz, Breitegaſſe No. 1213. 


83. Mehrere ſchöͤnfarbige Gold⸗ U. Silberfiſche werden abgelafe 
ſen Hundegaſſe No. 312. - 
64. Ein aus Rußland erhaltener Transport tüchtiger Pferde, wird dem kaufluſti⸗ 
gen Publikum offerirt Langgarten No. 244. 
85 Brodtbänkengaſſe No. 694. iſt ein gut erhaltener alter Ofen zum Abbre⸗ 
chen zu verkaufen. 

86. Heil. Geiſtgaſſe 985. iſt ein alter Ofen nebſt alten Fenſtern zu verkaufen. 


87. Friſches Barclay⸗Porter, in Fäſſern und Flaſchen, empfiehlt 
J. Aycke & Co. 


die Weinhandlung von P. J 


88. Ein tafelfürmiges Pianoforte 
208. zu verkaufen. ö 
PP 
89. Um zu räumen verkaufe ich eine Parthie alle Gattungen engliſche Strick⸗ 
baumwolle zu ſehr billigen Preiſen. F. W. Malzahn, Breitgaſſe No. 1193. 
90. Hundegaſſe No. 80. find 2 Reitzeuge zu verkaufen. 

91. Kaſſubſchen Markt No. 890. iſt Roggenkleie billig zu verkaufen. 

92. Zwölf neue Rohrſtühle ſind Heil. Geiſtgaſſe No. 936. zu verkaufen. 


8. Stahlfedern u größter Auswahl vei 
B. Kabus, Langgaſſe dem Rathhauſe gegenitber. 


„ Frisches Barclay-Porter in ganzen und halben Flaschen 

ist zu haben bei A. Schepke, Jopengasse No. 596. 

9. Ein ächter Dachshund ift kl. Wollwebergaſſe No. 2026 billig zu verkaufen. 

96. 11 Droſchke, 1 leichter Reiſewagen und mehrere Pferdegeſchirre ſind 

billig zu verkaufen Altſtädtſchen Graben No. 460. ‘ae 

97. Von Bremen erhielt ich ein Quantum abgelagerter Cigarren, welche ich zu 

: Gis ſoliden Preifen beſtens empfehle. Carl J. T. Schultz, Breitgaſſe 1213. 

Johannisg. 1297. iff 1 neues Lethürg Kleiderfpind für 4 Thlr. zu verkaufen. 


e222 


von 6 Octaven iſt Poggenpfuhl No. | 
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99. Drientaifäge Rheumgtismus⸗Amuletten, 12 Kit K ciel 


and. Seuguiff., nun auch ſchon von hieſig. ſehr achtbar. Privaten, für Gicht u. 
Nervenleid., als Kopf-, Zahn, Hals-, Bruſt⸗, Rücken⸗ u. Gliederſchmerz. p. p. find 
zu hab., bei G. Voigt, Ketterhagſcheg. 235. 


{ 2 € a 7 
100. Das neueſte, durch ärztl. Zeugniſſe genügend anerkannte Ge hörol, 
für Harthörigkeit, Saufen, Brauſen, Ohrenzwanng, Vertrocknung organiſch. Theile 
und rheumatiſch gichtiſche Zufälle d. Ohren p. verkauft nur allein f 
G. Voigt, Ketterhagſchegaſſe 235. 


— 
101. Der beſte, baierfehe Ma lzſyrup u. wire. baieſche Malzbonbons, 
durch ſchon wiederholt mitgetheilte ärztl. Atteſte bereits hinlängl. bekannt u. em⸗ 
pfohl., iſt nue allein cht zu hab., bei G. Voigt, Ketterhagſcheg. 235. 
102. Frisches Barclay-Porter und direct vom Brannen-Comtoir bezogenes 
frisches Selterwasser empfiehlt die Weinhandlung von 
‘i r Lierau &Jüncke. 


103, Champagner, grand Mouss. zu 27 Car, die Zafipe iſt Käuflich 
Gerbergaſſe No. 64. N s f 


104. Creas und ſchleſiſche Leinwand, frifcher Bleiche, ſowie auch gute Hoſenzeuge, 
empfing ſo eben und eee eee 8 


ang billigen Preiſen. a 

; ra, Peterſttiengaſſe Ro. 1489. 

105. Ftiſche ganz vorzüglich ſchöne Edamer Kaͤſe und Anſchovies in, 
Heinen Fäßchen empfiehlt ſehr billig Fr. Mogilowski jun., Langgarten No. 55. 


roe. Hut⸗ u. Haubenbaͤnder, Handſchuhe, Spitzen, 
Cravatten, empfiehlt oe R. Möller im Frauenthor. 
107. Auf dem Gute Poberow, zwei Meilen von Bütow gelegen, ſtehen 

é 10 Stück fette Ochſen und 
100 Stück feite Hammel 
zum Verkauf. i 5 DS 
103. Eine ſehr leichte ganz feſte Droſchke, 1⸗ u. Zsfpännig, u. 1 leichter Verdeck⸗ 
wagen ſtehen billig zum Verk. beim Sattlermeiſter C. Zwar, Vorſtädtſchen Graben. 
109. Beim Kunſtgärtner Reiche, Langgarten, Hotel de Danzig im Garten, ſind 
zu bekommen: vorzüglich gefüllt fallende Levcoyenpflanzen und viele andere Sorten 
Blumenpflanzen, desgl. Kopfkohl, Blumenkohl und viele andere Sorten Gemüſepflan⸗ 
zen in beſter Qualität. ei 
110. Wurmſtichigen Varinas in Rollen a 10, Portorico à 40 und 12 Sgr., pro 
Pfund empfiehlt i Carl J. T. Schultz, Breitegaſſe No. 1213. 
111. Ganz friſches Schwelneſchmalz, d. Pfd. zu 615 Sgr., iſt zu haben Goldſchmiedeg. 1072, 


112. Vorzüglich gut eingekochter Kirſchſaft iſt Langgaſſe No. 365. zu haben. 


„Be.ierzu eine Grten-Bellage, 


7 1 
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Einem . Publikum mache ich bien die ergebenſte Anzeige daß ich 
vom morgenden Tage an meine 


Conditorei, : 


Wollwebergaſſe No. 1984., 
im Local der ehem. Wolff ſchen Weinhandlung eröffnen werde. Ich werde mich 
ſtets beſtreben das Vertrauen Eines verehrl. Publikums durch die vorzüglich ſte 
Bereitung aller Conditoreiwaaren, ſowie durch die pro mpteſte und billigſte 
Ausführung aller Beſtellungen zu rechtfertigen. 
: C. A. Lan, 


Conditor. 


